
Technische Information / Planungsunterlage

Drehtorsteuerung ST 51

	 Einsatzmöglichkeiten:

• 	 Geeignet für Drehtore mit elektromechanischen Antrieben  
• 	 für 2 Motoren 500W, 230V a.c.

	 Die wichtigsten Funktionen im Überblick:

• 	 programmierbar über ein beleuchtetes Display in 
deutschsprachiger Menüführung

• 	 Betriebsarten: Impuls-, Automatik- oder Totmannbetrieb
•	 Torflügelverzögerung beim Öffnen u. Schließen  

einstellbar
•	 Automatische Schließung mit einstellbarer Pausezeit 
• 	 Zusatzfunktion für Daueroffen
• 	 Getrennt einstellbare Laufzeit der beiden Antriebe 

•	 Getrennt einstellbare Softstoppzeit der beiden Antriebe 
•	 Getrennte Krafteinstellung für Öffnen und Schließen
•	 integrierte Kontaktleistenauswertung
•	 Selbstüberwachungsfunktion der Lichtschranken  
•	 Selbstdiagnoseanzeige  
•	 Elektroschloss-/Haftmagnetmodul optional
•	 Lichtschranken-, Blinklichtausgang
•	 Steckplatz für  optionalen Funkempfänger
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Maße Steuerungsgehäuse ST61:
H x B x T: 310 x 210 x125mm
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	Drehtorsteuerung ST 51	

Steuerungsaufbau

	 Achtung

Nach dem Anschluss der Drähte sind diese mit Kabelbindern zu sichern (zusammenzubinden). Dies soll verhindern, 
dass eine 230V Leitung mit einer Niederspannungsleitung in Berührung kommt, falls sich ein Draht aus der Klemme löst.

Bestandteile der Steuerung

(K) 	 Klemmenleisten
(E) 	 Systemstecker für optionales Elektroschloss/ 
		  Haftmagnet-Modul
(VE) 	 230V a.c. für Elektroschloss/Haftmagnet-Modul
(S)	 Servicestecker (z.B. für Softwareupdate)

 
(FU) 	 Steckplatz für optionalen Funkempfänger (S.21)
(T) 	 Transformator
(F1) 	 Schmelzsicherung 6,3A F
Textdisplay und Programmiertasten +, -, ESC und ENTER

Technische Daten
Drehtorsteuerung ST 51
Versorgung 230V a.c., +/-10% 50Hz Haftmagnetausgänge optional 24Vd.c.

Motorausgang 2 x 500W, 230V a.c. Umgebungstemperatur - 20°C bis + 70°C

Blinklichtausgang 230V AC, 40W Schutzart IP54 

E-Schlossausgang optional  12Vd.c. oder 24V d.c.
Art.Nr. 12111660

Lichtschrankenausgang 24V a.c.

optional erhältliche Komponenten steckbarer Funkempfänger • E-Schloss-/Haftmagnetmodul • Funkübertragungssystem TX 300
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	 Bei Anschluss-, Einstell- und Wartungsarbeiten ist darauf zu achten, dass die Elektronikplatine nicht 
durch Feuchtigkeit (Regen) beschädigt wird.

	 Klemmenbelegung 	 Drehtorsteuerung ST 51

	 Warnung

•	 Vor Öffnen des Steuerungs-       
kastens unbedingt den Hauptschalter abschalten !

•	 Bei versorgter Steuerung steht das Geräteinnere unter 
Spannung.  

•	 Es sind daher die Sicherheitsvorschriften zu beachten, um 
elektrische Schläge zu vermeiden. 

•	 Das Gerät ist ausschließlich von qualifiziertem Fachpersonal 
anzuschließen.

•	 Das Gerät darf nicht in explosionsgefährdeter Umgebung 
eingesetzt werden !

•	 Es ist ein allpolig trennender Hauptschalter mit einem Kon-
taktöffnungsabstand von min. 3mm vorzusehen. Die Anlage 
ist in jedem Fall gemäß den geltenden Sicherheitsvorschriften 
zu schützen!

•	 WICHTIG: Die Steuerleitungen (Taster, Funkfernsteue-
rung, Lichtschranken etc.) sind getrennt von den 230V 
Leitungen (Zuleitung, Motor, Signallicht) zu verlegen.

	 optionales Elektroschloss-/
Haftmagnetmodul

•	 Die Steuerung ST 51 benötigt zum Anschluss eines  
Elektroschlosses/Haftmagneten ein optional erhältliches 
Modul (12V oder 24Vd.c. Variante je nach Elektroschloss)

•	 Das Modul wird mittels Westernstecker (W1, W2) mit der 
Steuerung verbunden (Anschluss E). Zur Versorgung 
wird das 2-polige Anschlusskabel (V) an die Steuerungs-
klemmen (VE) angeschlossen.

•	 Die Haftmagnete werden in der Offen- und Geschlossen-
Stellung des Tores angesteuert. 

Ve
rso

ru
ng

 Li
ch

t-
sc

hr
an

ke
ns

en
de

r

Ve
rs.

 LS
-E

mp
fän

ge
r

bz
w.

 Z
ub

eh
ör,

 m
ax

. 0
,3A

 
Ge

me
ins

am
er

 LS
LS

-K
on

tak
t in

ne
n

LS
-K

on
tak

t a
uß

en

Ko
nd

en
sa

tor
 fü

r
lin

ke
n 

Mo
to

r

Ko
nd

en
sa

tor
 fü

r
re

ch
te

n 
Mo

to
r

Er
du

ng
Ve

rso
rg

un
gs

sp
an

nu
ng

 
23

0V
 a.

c.

Bl
ink

lam
pe

 23
0V

, 
ma

x. 
40

W

br
au

n
bla

u b
zw

. g
rau

sc
hw

ar
z

gr
ün

/ge
lb

br
au

n
bla

u b
zw

. g
rau

sc
hw

ar
z

gr
ün

/ge
lb

Mo
tor

 (l
in

ke
r F

lü
ge

l)

Er
du

ng

Mo
tor

 (r
ec

ht
er

 F
lü

ge
l)

Er
du

ng

Ge
me

ins
am

er
ST

OP
P-

Ta
ste

r
Ge

me
ins

am
er

IM
PU

LS
-T

as
ter

Ge
me

ins
am

er
 G

eh
tür

tas
ter

Ge
me

ins
am

er
 S

ch
lie

ßk
an

te
Ko

nta
ktl

eis
te 

1 (
8,2

kO
hm

)
Ko

nta
ktl

eis
te 

2 (
8,2

kO
hm

)

Se
nd

er

Em
pfä

ng
er

	30	31	30	32	30	34	50	52	53 	20	21	22	23	24	25	26	27 	 0	 1	 2	 10	11

	41	42	43	44	45	46	48 	80	81	82	83

Elektro-
schloss
12/24Vd.c

Haft-
magnet
24Vd.c

–	 +



ST-51_ti_00
15. 02. 2012

Diese Anlei tung is t  unser Eigentum und darf  an Firmen des Mitbewerbes nicht  ausgehändigt  werden.  
Jeglicher Nachdruck, auch auszugsweise, ist ohne unsere Zustimmung nicht gestattet. Für eventuell entstandene Druckfehler oder 
Irrtümer ist jede Haftung ausgeschlossen. Mit Erscheinen dieser Ausgabe verlieren alle vorangegangenen Versionen ihre Gültigkeit.

Hautebene 	 Unterebene Einstellungen
Schalter/Taster G 	 Impulstaster 	 AUF/STOPP/ZU

	 AUF/ZU/AUF
	 AUF
	 TOTMANN

*) wenn der Impuls-
taster auf TOTMANN 
eingestellt wird, so 
ist automatisch auch 
der Gehtür-Taster auf 
TOTMANN.  
(nicht anwählbar unter 
„Geh-Taster“)

	 Gehtür-Taster 	 AUF/STOPP/ZU
	 AUF/ZU/AUF
	 AUF
	 TOTMANN *)

Sicherheit G 	 Lichtschranke innen 	 aktiv
	 nicht aktiv

G 	 Lichtschranke außen 	 aktiv
	 nicht aktiv

G 	 Hauptschließkante 1 	 aktiv
	 nicht aktiv
	 Funkleiste TX

G 	 Hauptschließkante 2 	 aktiv
	 nicht aktiv
	 Funkleiste TX

	 LS-Funktion	innen 	 beim Schließen reversieren
	 Stopp, nach Freigabe öffnen
	 beim Öffnen Stopp, danach öffnen

	 LS-Funktion 	außen 	 beim Schließen reversieren
	 Stopp, nach Freigabe öffnen

	 LS mit Pausezeit 	 kein Einfluss
	 Abbruch der Pausezeit (sofort schließen) 
	 Neustart der Pausezeit
	 nach Öffnen sofort schließen

	 LS-Selbsttest 	 aktiv
	 nicht aktiv

Linker Flügel 	 Antrieb 	 Motor EIN
	 Motor AUS

G 	 Verzögerung 	 öffnungsverzögert
	 schließverzögert

G 	 Zeitverzögerung 	 0...25s	  = 2s
	 Laufzeit AUF 	 3...90s	  = 20s
	 Laufzeit ZU 	 3...90s	  = 20s
	 max. Kraft AUF 	 30...100%	  = 70%
	 max. Kraft ZU 	 30...100%	  = 70%
	 Softstoppzeit 	 0...25s	  = 5s

Rechter Flügel 	 Antrieb 	 Motor EIN
	 Motor AUS

G 	 Verzögerung 	 öffnungsverzögert
	 schließverzögert

G 	 Zeitverzögerung 	 0...25s	  = 2s
	 Laufzeit AUF 	 3...90s	  = 20s
	 Laufzeit ZU 	 3...90s	  = 20s
	 max. Kraft AUF 	 30...100%	  = 70%
	 max. Kraft ZU 	 30...100%	  = 70%
	 Softstoppzeit 	 0...25s	  = 5s

Betriebslogik 	 Impulslogik 	 Stopp, Start der Pause
	 Impulsunterdrückung
	 Pausezeitverlängerung

G 	 Betriebsart 	 Impulsbetrieb
	 Automatik 5...255s

	 Teilöffnung 	 25...100%	  = 100%
	 LZ-Korrektur 	 öffnen +10...ausgeschaltet...schließen +10	  = ausgeschaltet
	 Automatikfunk. 	 Voll/Teilöffnung

	 nur Vollöffnung
	 nur Teilöffnung

	 Pausezeitlogik 	 kein Einfluss
	 Daueroffen bei Automatik

	 erhöhter Anpressdruck 	 ausgeschalten
	 0,1...3s

	 Schließkanten 	 links/rechts
	 innen/außen

Licht/Leuchten 	 Vorwarnzeit AUF 	 AUS, 1...30s	  = AUS
	 Vorwarnzeit ZU 	 AUS, 1...30s	  = AUS

Peripherie 	 Elektroschloss 	 nicht aktiv
	 1...10s

	 Umkehrschlag 	 nicht aktiv
	 aktiv (Umkehrschlag nur bei aktiviertem E-Schloss!)

Diagnose 	 Statusanzeige 	 Statusanzeige
	 Werkseinstellung 	 NEIN

	 JA
	 Softwareversion 	 Anzeige Softwareversion
	 Seriennummer 	 Anzeige Seriennummer
	 Protokoll 	 Anzeige Protokolleinträge

Drehtorsteuerung ST51 
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Menügliederung	 Einstellungen-Übersicht
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